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Mai bis Juni 2022 

Angedacht 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

ach, wie gerne hätte ich manchmal Su-
perkräfte! So wie Superman: 

Dann könnte ich mit einem Mikroskop-
blick Coronaviren aus der Ferne erken-
nen und vor ihnen mit Hypergeschwin-
digkeit davonfliegen. Das wäre gerade 
äußerst hilfreich! 

Auch die anderen Superhelden aus den 
Comics meiner Söhne haben beeindru-
ckend übernatürliche Superkräfte: Wer 
wäre nicht gerne unglaublich stark wie 
Hulk oder so flink wie Spiderman? 

So ähnliche Superkräfte haben in einigen 
Geschichten der Bibel wohl gewirkt: 

Wie z.B. bei den Aposteln nach dem 
Tod Jesu: Wie eingemauert sitzen die 
Apostel eingekauert hinter verschlosse-
nen Türen: Niedergeschlagen. Hoff-
nungslos. Sie warten lange, dass etwas 
passiert. Dann braust ein Wind. Sie ha-
ben Feuerzungen auf dem Kopf und 
spüren ein neues Feuer in ihren Herzen. 
Eine neue Kraft. Plötzlich erzählen sie 
wieder frank und frei von ihrem Glau-
ben an einen auferstandenen Toten. 

Eine Bewegung entsteht: Die Türen 
nach draußen gehen auf. Sie sprechen 
wieder mit anderen Menschen, teilweise 
in anderen Sprachen. Diese lassen sich 
begeistern und geben das Feuer der Be-
geisterung weiter. Später öffnen sich 
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Gefängnistüren wie 
von Geisterhand 
und Totkranke 
werden geheilt. 

In der Bibel heißt 
diese „Superkraft“ 
„Heiliger Geist“. 
Dieses Jahr zu 
Pfingsten erinnern 
wir uns wieder 
daran, was diese 

„Superkraft“ „Heiliger Geist“ damals 
unter den ersten Christen bewegt hat. 

Heute lässt sich diese Kraft auch noch 
erleben, wenn nicht immer so wunder-
sam wie damals. Super ist diese Kraft 
trotzdem. In ihr ist Gott in dieser Welt 
gegenwärtig. 

Ich kann diese Kraft weder schmecken 
noch riechen, weder deutlich hören noch 
klar sehen. Manchmal frage ich mich, ob 
es diese Kraft überhaupt gibt. Denn: 
Mehr Muskeln sind mir nicht gewach-
sen, mein schwerbehindertes Kind 
konnte ich auch noch nicht heilen und 
meine Aufrufe für mehr Frieden finden 
bei den Verantwortungsträgern dieser 
Welt anscheinend keinen Anklang. Wie 
eine solch überwältigende Superkraft in 
diesen Heldencomics erlebe ich diesen 
Heiligen Geist selten. 

Und trotzdem glaube ich, diese Super-
kraft „Heiliger Geist“ in mir und in mei-
nem Leben wahrzunehmen. 

Mal habe ich einen Geistesblitz zur rech-
ten Zeit. Eine Eingebung, die mir hilft, 
die richtigen Worte zu finden, wenn ich 
eigentlich sprachlos bin. 

Mal schenkt der Heilige Geist mir un-
glaublich viel Kraft zum Durchhalten, 
z.B. am Krankenbett meines Kindes. 

Und manchmal sehe ich plötzlich Men-
schen, die ich eigentlich gar nicht mag, 
mit ganz anderen Augen. 

Das wirkt der Heilige Geist in mir! Und 
welche Superkräfte wirkt er in Ihnen? 

…fragt Ihr neuer Pfarrer 

Klemens Lehnemann 

…und freut sich auf anregende Gesprä-
che und Gottesdienste mit Ihnen! 

INHALT 

Angedacht ............................................... 1 
Veranstaltungen ..................................... 3 
Ökumene-Termine ................................. 3 
Kirchenvorstand ..................................... 3 
Gottesdienst im Freien .......................... 3 
Frauenkreis ............................................. 3 
Stiftung der Kirchengemeinde 
 Frühjahrskonzert ............................. 3 
 Röthenbacher Vorträge .................. 4 
Aus dem Kirchenvorstand ..................... 4 
Ordination von Pfarrer Lehnemann ...... 5 
Personelle Veränderungen in W’stein... 6 
Weltgebetstag ....................................... 7 
Ideenwettbewerb .................................. 8 
Konfirmation 2022 .................................. 8 
Gottesdienst in unseren Gemeinden .... 9 
Röthenbacher Pfadfinder Gruppen ..... 12 
Aus dem Kindergarten .......................... 13 
Neuigkeiten aus dem Hort .................... 13 
Kurschus neue Ratsvorsitzende ........... 15 
Sexualisierte Gewalt in der Kirche 
 darf kein Tabu bleiben ................... 15 
NEIN zu Druck und Gewalt –  
 JA zu den eigenen Werten ............. 17 
Freud und Leid ...................................... 18 
Impressum ............................................. 18 
Einrichtungen der Kirchengemeinde ... 19 



 3 

Veranstaltungen 

Ökumene-Termine 

Sonntag, 22.05.2022, 11:30 Uhr  
Treffpunkt Parkplatz St. Nikolaus 

Schöpfungsweg – Wanderung mit 
verschiedenen Stationen 
Weitere Informationen folgen. 

Samstag, 04.06.2022, 19:15 Uhr  
St. Georg, Wendelstein 

Dein Stecken und Stab trösten 
mich 
Übergabe des Milleniumstabs von St. 
Georg nach St. Nikolaus 

Samstag, 18.06.2022, 11:00 Uhr  
Feldkreuz Raubersried 

Heute hier, morgen dort 
Motorrad-Biker-Gottesdienst 

Freitag, 24.06.2022, 16:00 Uhr  
Gasthaus Flaschner, Wendelstein 

Die Kirche Jesu –  
Gottes Gasthaus mitten unter uns 
Andacht zur Wendelsteiner Kärwa 

Kirchenvorstand 

Der Kirchenvorstand trifft sich jeweils 
um 19:30 Uhr im Gemeindehaus. Die 
Termine sind:  
Donnerstag, 19. Mai 2022, 
Donnerstag, 20. Juni 2022. 

Gottesdienst im Freien 
Donnerstag, 26. Mai 2022, 10:00 Uhr 
(Christi Himmelfahrt) 

Gottesdienst mit dem Team der  Deka-
natsregion Nord-Ost am Ratzewinkel-
weiher zwischen Großschwarzenlohe 
und Leerstetten. 

Bitte bringen Sie sich eine Sitzgelegen-
heit oder  Picknickdecke mit. 

Frauenkreis 

Der Frauenkreis trifft sich zu folgenden 
Terminen donnerstags um 15 Uhr: 

12. Mai, 02. und 23. Juni 

Es gibt ein gemütliches Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen und wechseln-
den Gesprächsthemen. Herzliche Einla-
dung dazu! 

Stiftung der Kirchengemeinde 

Frühjahrskonzert 
am Sonntag, 15. Mai 2022 um 17 Uhr in der Wolfgangskirche 

Es wirken mit: 

Schüler und Schülerinnen von Petra 
Menzl und Andrea Pods und der Posau-
nenchor Röthenbach b. St. Wolfgang. 

Herzliche Einladung, 
Eintritt frei, Spenden 
erbeten. 

Bitte erkundigen Sie sich vor dem Kon-
zert, welche Bedingungen hinsichtlich 
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der Corona-Vorschriften an diesem Tag 
für das Konzert gelten. Beachten Sie 
bitte unsere Homepage: 

https://www.roethenbachstw-
evangelisch.de/stiftung 
oder rufen Sie Bernd Bergmann, Tel. 
09129/6893 an 

Röthenbacher Vorträge

Es ist so weit, nach mehr 
als zwei Jahren Corona bedingter Pause 
beginnen wir wieder mit unseren 
Röthenbacher Vorträgen. 

Zwei Dinge haben sich geändert: 

Die Röthenbacher Vorträge finden zu-
künftig unter der Trägerschaft der Stif-
tung der evangelisch-lutherischen Kir-
chengemeinde Röthenbach St. Wolfgang 
statt. 

Nach mehr als zehn Jahren Verantwor-
tung für Organisation und Durchfüh-
rung der Röthenbacher Vorträge, für die 
wir Herrn Bergmann herzlichst danken, 
hat er das nun in jüngere Hände legen 
wollen, in die von Herrn Dieter Klatt. 

Montag, 27. Juni 2022 

Zukunft der Kirche – Kirche der Zu-
kunft 
Referentin: Dekanin Sachs 

Montag, 18. Juli 2022 

Die protestantische Ethik und der 
Geist des Kapitalismus 
Referent: Professor Dr. Gömmel 

Montag, 19. September 2022 

Thema steht noch nicht fest 
Referent: Pfarrer i.R. Göß 

Beginn jeweils um 19:30 Uhr im Ge-
meindehaus, Am Kirchberg 4 
www.ev-kirche-roethenbach.de/ 
roethenbacher-vortraege/ 

Es gelten die jeweils gültigen Coronare-
geln des evangelischen Bildungswerks

Aus dem Kirchenvorstand 
Wieso nur zwei Monate? Das werden 
sich einige von Ihnen fragen, wenn Sie 
diesen Gemeindebrief in den Händen 
halten. Wieso hat dieses Heft nur eine 
Laufzeit von zwei, statt wie üblich, drei 
Monaten? 

Röthenbach und Wendelstein haben 
schon seit längerem immer wieder dar-
über nachgedacht, ob es nicht sinnvoll 
wäre, einen gemeinsamen Gemeinde-

brief herauszugeben, damit die Gemein-
den nicht nur die Gottesdienst-Termine 
der jeweils anderen Gemeinde kennen, 
sondern auch die sonstigen Aktivitäten. 

Bei den Kooperationsgesprächen zwi-
schen Röthenbach, Wendelstein und  
Kornburg wurde dann das Thema wie-
der aufgegriffen, allerdings jetzt mit der 
Idee: Ein Gemeindebrief für alle drei 
Gemeinden. Nachdem auch der Kir-
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chenvorstand von Kornburg zugestimmt 
hatte, trafen sich Mitgestalter aller Ge-
meindebriefe, um zu besprechen, ob, 
bzw. wie man sich ein gemeinsames 
Magazin vorstellen kann. 

Das Treffen war so konstruktiv, dass 
sich der Arbeitskreis zum Ziel gesetzt 
hat, zu versuchen, mit einer gemeinsa-
men Ausgabe im Dezember 2022 zu 
starten. 

Unser Weihnachtsheft wäre aber schon 
im November erschienen, so dass wir 
diesen einen Monat irgendwie überbrü-
cken müssen. Deswegen erscheinen 
unsere Gemeindebriefe bis November 
folgendermaßen: Mai + Juni/ Juli – Sep-
tember/ Oktober + November. 

Natürlich gab es aber neben den Koope-
rationsgesprächen noch andere Themen: 
so hat der Kirchenvorstand beschlossen, 
den Gemeindebrief künftig auf Recyc-
lingpapier drucken zu lassen (das kam 
schon bei der letzten Ausgabe zum Tra-
gen), er hat  zugestimmt, mit Wendel-
stein einen gemeinsamen Hausmeister 
zu suchen, die Röthenbacher Vorträge 
wurden unter der neuen Leitung von 
Herrn Dieter Klatt in die Verantwortung 
der Stiftung übergeben und sollen Ende 
Juni endlich wieder starten, und die Pla-
nungen für den Einführungs-Gottes-
dienst von Pfr. Lehnemann liefen an. 

Ordination und Einführung von Pfr. Lehnemann
Pfr. Lehnemann beginnt seinen Dienst 
bei uns und in Kornburg offiziell am 1. 
Mai. Seine Ordination und die Ein-
führung in beide Kirchengemeinden 
finden allerdings erst am Samstag, 21. 
Mai durch die Regionalbischöfin Fr. 
Hann von Weyern statt. 

Zum Festgottesdienst um 15 Uhr im 
Martin-Luther-Hof, Wendelstein, 
laden wir ganz herzlich ein. Eine 
Anmeldung ist nur notwendig, wenn 
wegen zu schlechten Wetters der Got-

tesdienst in die St. Georgskirche verlegt 
werden muss. 

Nach dem Gottesdienst haben Sie die 
Möglichkeit, bei einem kleinen Empfang 
Pfr. Lehnemann persönlich kennenzu-
lernen. 

Seine ersten beiden Gottesdienste wird 
Pfr. Lehnemann am 5. und 12. Juni in 
Röthenbach halten. Es gibt Überlegun-
gen, ob wir nicht am 5.6. (Pfingstsonn-
tag) unser Gemeindefest feiern können. 
Sobald wir Genaueres wissen, informie-
ren wir Sie über die üblichen Kanäle. 
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Personelle Veränderungen in Wendelstein
Am Sonntag, 6. März, wurde Wendel-
steins neue Vikarin, Frau Milena Bagin-
ski, in ihren Dienst eingeführt. 

Nach dem Gottesdienst 
gab es bei einem kleinen 
Stehempfang die Mög-
lichkeit, mit Frau Bagin-
ski ins Gespräch zu 
kommen. 

Im Rahmen der Zu-
sammenarbeit mit 
Wendelstein wird Frau 
Baginski auch in 
Röthenbach ab und zu Gottesdienste 
halten. 

Wir wünschen ihr für ihre Arbeit und 
ihre Zukunft alles Gute und Gottes Se-
gen. 

Zwei Wochen später wurde dann Ge-
meindereferentin Annette Gerstner nach 
28 Jahren Dienst in Wendelstein von 

ihren Aufgaben ent-
pflichtet und in den 
wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet. 
Ehrenamtlich wird sie 
aber auch weiterhin 
Gottesdienste halten, 
auch immer mal wie-
der in Röthenbach. 
Auch nach diesem 
Gottesdienst gab es 

bei Getränken und Snacks die Möglich-
keit zum persönlichen Gespräch. 

Wir wünschen Frau Gerstner für den 
neuen Lebensabschnitt alles Gute und 
Gottes Segen. 
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Auch wenn vieles noch immer nicht auf 
dem gewohnten Weg stattfinden kann – 
der ökumenische Gottesdienst zum 

Weltgebetstag – vorbereitet von Chris-
tinnen aus den Ländern England, Wales 
und Nordirland - wurde am 4.03.2022 in 
der St.Georgskirche in Wendelstein und 
in über 150 Ländern rund um den Glo-
bus gefeiert. Zwar diesmal noch ohne 
anschließendes Zusammensein bei lan-
destypischem Buffet, aber dafür mit 
einer liebevoll zubereiteten kleinen Weg-
zehrung zum Mitnehmen.  

Passend zum diesjährigen Motto „Zu-
kunftsplan: Hoffnung“ gab die EINE-
WELTenWende e.V. einen Überblick 

über die Vielfalt des fairen Handels und 
startete wieder die Aktion „Kaffee für 
die Wärmestube“. 

Die Ökumenische Wärmestube der 
Stadtmission Nürnberg und vor allem 
die Menschen, die auf sie angewiesen 
sind, freuen sich jedes Jahr, wenn Pfarre-
rin Alexandra Büttner mit den gesam-
melten Kaffeespenden vor der Tür steht. 

Es funktioniert so: Sie kaufen eine Pa-
ckung fairen Kaffee im Pfarramt und 
nehmen diesen 
aber nicht mit, 
sondern legen ihn 
in den Sammel-
topf, der im 
Evang. Pfarramt 
Wendelstein bereit 
steht. Im Gemein-
dezentrum AR-
CHE können sie 
vor und nach den 
Gottesdiensten Kaffee erwerben. Sie 
können auch gerne fairen Kaffee im 
Wendelsteiner Pfarramt vorbeibringen. 

Da wir zweimal Gutes tun wollen, erbit-
ten wir fairen Kaffee von Ihnen. Fair 
hilft den Kaffeebauern vor Ort. Der 
Kaffee erfreut die Menschen hier. Danke 
fürs Mitmachen. 

Evi Pamer 
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Ideenwettbewerb
Wir wachsen zusammen. Die Gemein-
den Kornburg, Röthenbach und Wen-
delstein gehen gemeinsame Wege. Das 
wollen wir auch durch einen gemeinsa-
men Gemeindebrief zum Ausdruck 
bringen. Ab Dezember 2022 soll es die-
sen geben. Geplant ist weiterhin ein Din 
A4 Format, das dann viermal pro Jahr 
erscheint. 

Die Gemeindebriefverantwortlichen aus 
allen drei Gemeinden haben sich zu 
Planungen schon mal getroffen und ein 
Konzept entworfen. 

Jetzt brauchen wir auch ihre Hilfe und 
Ideen. Wie soll der neue Gemeindebrief 

heißen? Gemeindebote? Gemeindebrief? 
Blick vom Kirchturm….oder? 

Auf allen drei Gemeindebriefen war 
bisher ein Bild, ein Logo abgebildet. 
Dieses zeigte auf jedem Brief die stili-
sierten Kirchen. Schön wäre es ein neues 
Logo zu kreieren. Dazu freuen wir uns 
auch auf ihre Ideen. 

Senden sie uns doch bis zum 1. Juli ihre 
Vorschläge und Ideen. 

Es winkt ein Essensgutschein, Buchprei-
se oder auch Konzertkarten für die 
Ideen, die wir verwirklichen. 

Einsendungen bitte an:  
alexandra.buettner@elkb.de 

Konfirmation im Mai 2022
In diesem Jahr haben wir aus den Ju-
gendlichen in Großschwarzenlohe, 
Röthenbach und Wendelstein drei Kon-
firmationsgruppen gebildet. Die Feier 
der Konfirmation ist bisher am 1.5, 8.5 
und 15.5 geplant. Röthenbach ist am 1. 
Mai vorgesehen. In welcher Form wer-
den wir sehen. Mittlerweile sind wir 
Künstlerinnen darin geworden, wenn es 
heißt, wieder einmal etwas umzuplanen. 
Wir hoffen aber im Sinne der Kinder 
und ihrer Familien, dass wir die Termine 
halten werden. Es wird dann eine schö-
ne und hoffentlich auch unvergessliche 

Feier werden, wo die Jugendlichen spü-
ren sollen, dass sie mit ihrem Leben 
unbedingt bei Gott angenommen sind 
und dass der Glaube etwas ist, was durch 
das Leben tragen kann. 

In St. Wolfgang feiern folgende zehn 
Jugendliche ihre Konfirmation: 
Mia Brunner, Lasse Cramer, Lea Kastl, 
Saphira-Maria Richter, Jakob Schäfer, 
Nora Schlag, Lilly Schneider, David 
Schrepfer, Vivien Stadick, Jacob Stengel 

Wir wünschen ihnen Gottes Segen für 
ihren weiteren Weg. 
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Gottesdienste 
in St. Wolfgang (Röthenbach), St. Georg (Wendelstein), Arche 

(Großschwarzenlohe) und anderen Orten 

Tag Datum Uhrzeit Titel 

Sonntag 01.05. 09:00 Gottesdienst 
Pfr. Christian Stuhlfauth 
St. Georgskirche Wendelstein 

10:00 Konfirmation 
Pfrin Johanna Graeff und Pfrin Alexandra Büttner 

Kirche Röthenbach St. Wolfgang 

10:15 Gottesdienst 
Pfr. Christian Stuhlfauth 

Arche Großschwarzenlohe 

Mittwoch 04.05. 19:00 Stille halbe Stunde 
Team 

St. Georgskirche Wendelstein 

Sonntag 08.05. 09:30 Gottesdienst 
Pfrin Alexandra Büttner 

Kirche Röthenbach St. Wolfgang 

10:00 Konfirmation Sprengel I 
Pfrin Johanna Graeff und Jugendreferentin  Ariane Schindler 

St. Georgskirche Wendelstein 

10:15 Gottesdienst 
 
Arche Großschwarzenlohe 

Mittwoch 11.05. 19:00 Stille halbe Stunde 
Team 

Arche Großschwarzenlohe 

Sonntag 15.05. 09:30 Gottesdienst 
Prädikantin Annette Gerstner 

Kirche Röthenbach St. Wolfgang 

10:00 Konfirmation Sprengel II 
Pfrin Johanna Graeff und Jugendreferentin  Ariane Schindler 

St. Georgskirche Wendelstein 

Mittwoch 18.05. 19:00 Stille halbe Stunde 
Team 

St. Georgskirche Wendelstein 
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Tag Datum Uhrzeit Titel 

Samstag 21.05. 15:00 Ordination Pfr. Lehnemann 
Regionalbischöfin Hann von Weyern 

St. Georgskirche Wendelstein 

Sonntag 22.05. 09:00 Gottesdienst 
Pfrin Alexandra Büttner 

St. Georgskirche Wendelstein  

09:30 Gottesdienst 
Vikarin Milena Baginski 
Kirche Röthenbach St. Wolfgang 

10:15 Gottesdienst 
Pfrin Alexandra Büttner 

Arche Großschwarzenlohe 

Mittwoch 25.05. 19:00 Stille halbe Stunde 
Team 

Arche Großschwarzenlohe 

Donnerstag 26.05. 10:00 Gottesdienst im Grünen zum Himmelfahrtstag 
Team 
Ratzerwinkelweiher 

Sonntag 29.05. 09:30 Gottesdienst 
Lektorin Claudia Bärschneider 

Kirche Röthenbach St. Wolfgang 

10:15 G+ Gottesdienst 
Pfrin Johanna Graeff 

St. Georgskirche Wendelstein 

Mittwoch 01.06. 19:00 Stille halbe Stunde 
Team 

St. Georgskirche Wendelstein 

Samstag 04.06. 19:15 Übergabe Milleniumsstab 
 
St. Georgskirche Wendelstein 

Sonntag 05.06. 09:00 Gottesdienst zum Pfingstfest mit Posaunenchor 
Pfrin Johanna Graeff 

St. Georgskirche Wendelstein 

09:30 Gottesdienst zum Pfingstfest 
Pfarrer Klemens Lehnemann 

Kirche Röthenbach St. Wolfgang 
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Tag Datum Uhrzeit Titel 

Sonntag 05.06. 10:15 Gottesdienst zum Pfingstfest 
Pfrin Johanna Graeff 

Arche Großschwarzenlohe 

Montag 06.06. 10:00 Zelt-Gottesdienst Kirchweih Sorg 
Pfrin Alexandra Büttner 

Festzelt in Sorg 

Mittwoch 08.06. 19:00 Stille halbe Stunde 
Team 

Arche Großschwarzenlohe 

Sonntag 12.06. 09:00 Gottesdienst 
Pfrin Johanna Graeff 

St. Georgskirche Wendelstein 

09:30 Gottesdienst 
Pfarrer Klemens Lehnemann 

Kirche Röthenbach St. Wolfgang 

10:00 Kirchweih-Gottesdienst Großschwarzenlohe 
Pfrin Alexandra Büttner 

Ohne Ortsangabe 

Mittwoch 15.06. 19:00 Stille halbe Stunde 
Team 

St. Georgskirche Wendelstein 

Sonntag 19.06. 09:00 Gottesdienst 
Prädikantin Annette Gerstner 

St. Georgskirche Wendelstein 

09:30 Gottesdienst 
Lektorin Claudia Bärschneider 

Kirche Röthenbach St. Wolfgang 

10:15 Gottesdienst  
Prädikantin Annette Gerstner 

St. Georgskirche Wendelstein 

Mittwoch 22.06. 19:00 Stille halbe Stunde 
Team 

St. Georgskirche Wendelstein 

Freitag 24.06.  Kirchweih-Andacht 

Sonntag 26.06. 09:00 Kirchweih-Gottesdienst mit Posaunenchor 
Pfrin Johanna Graeff 

St. Georgskirche Wendelstein 
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Tag Datum Uhrzeit Titel 

Sonntag 26.06. 09:30 Gottesdienst 
Pfrin Alexandra Büttner 

Kirche Röthenbach St. Wolfgang 

10:15 Gottesdienst 
Pfrin Johanna Graeff 

Arche Großschwarzenlohe 

Sonntag 03.07. 09:00 Gottesdienst 
Pfrin Alexandra Büttner 

St. Georgskirche Wendelstein 

09:30 Gottesdienst 
Pfrin Johanna Graeff 

Kirche Röthenbach St. Wolfgang 

10:15 Gottesdienst 
Pfrin Alexandra Büttner 

Arche Großschwarzenlohe 

    
 
 

Pfadfinder 

Die Röthenbacher Gruppen 

Sippe Haie 
Jahrgang 2005 – 2006  
Leitung:  
Tobias Sommer, Christian Schröppel 
Gruppenstunde:  
Donnerstag 18:00 – 20:00 Uhr 

Sippe Pfeilgiftfrösche 
Jahrgang 2007 – 2008  
Leitung: Katja Bärschneider 
Gruppenstunde:  
Montag 17:30 – 19:00 Uhr 

Sippe Eisvögel 
Jahrgang 2009 – 2010  

Leitung: Johanna Nerreter 
Gruppenstunde:  
Freitag 17:30 – 19:00 Uhr 

Meute Kugelfische 
Jahrgang 2011 – 2012 
Leitung: Julia Gögelein, Hannes Lang, 
Philipp Sextl 
Gruppenstunde:  
Dienstag 18:00 – 19:30 Uhr 

Neue Pfadfindergruppe 
Jahrgang 2013 – 2014 (2. und 3. Klasse)  
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Leitung:  
Emily Werner, Lea Rothenhöfer,  
Falk Müller, Elisabeth Ehm 
Gruppenstunde:  
Donnerstag 17:45 – 19:15 Uhr 
Kontakt über Emily Werner:  
Tel.: +49 1573 5446850 
E-Mail:  
pfadfindergruppe2021@gmail.com 

Im September 2022 wird der Stamm 
planmäßig wieder eine neue Gruppe für 

die dann 1. und 2. Klasse eröffnen. Infos 
folgen. 

Alle Gruppen treffen sich während der 
Schulzeit wöchentlich zur Gruppenstun-
de am Gemeindehaus, Am Kirchberg 4. 
In den Ferien und an Feiertagen finden 
normalerweise keine Gruppenstunden 
statt! 

Weitere Auskunft zu allen Gruppen und 
Aktionen der Pfadfinder gibt es auf un-
serer Homepage: 
www.vcp-roethenbach.de/

Aus dem Kindergarten 
Maifest im Kinderrgarten 

Wir wollen wieder feiern mit Ihnen und 
Ihrer Familie. 

Am Samstag, den 7. Mai um 14.30 Uhr 
startet unser Maifest und wir heißen Sie 
und Ihre Familie recht herzlich „ Will-
kommen im Farbenland“. 

Es erwartet Sie eine kleine 
Aufführung der Kinder, Far-
benspiele, eine Losbude, 
Kaffee und Kuchen, Bratwürstchen und 
vieles mehr. 

Auch für die Krippen- und Kindergar-
tenmütter wartet dann am Ende des 
Festes eine kleine Überraschung- 

Neuigkeiten aus dem Hort 
Personal 

Im Januar durften wir einen neue/alte 
Mitarbeiterin begrüßen: Frau Carmen 
Knapp, die schon früher viele Jahre im 
Hort gearbeitet hatte, wechselte wieder 
in unser Team und ergänzt es durch 
ihre kreative, liebevolle Art. Wir freuen 
uns, dass sie wieder da ist! 

Kinder 

Der Stand der Hortkinder ist und 
bleibt auf einem niedrigen Niveau. Erst 
im September werden die Zahlen wie-
der hochgehen, da dürfen wir dann 22 
neue Hortkinder begrüßen. 

Corona 

Man mag es schon nicht mehr schrei-
ben, aber auch uns belastet die Situati-
on. Dauernd neue Regelungen, den 
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ganzen Tag Maske tragen, auch die 
Kinder und nebenbei den Tagesablauf 
im Hort mit all seiner Anforderung 
stemmen…. Das brachte und bringt 
uns an die Grenzen. 

Durch krankheitsbedingte Ausfälle im 
Team verschärfte sich die Situation zu 

den Faschings-
ferien, sodass 
wir in den Fe-
rien nur ver-
kürzte Öff-

nungszeiten 
anbieten konn-
ten. 

Inzwischen 
sind fast alle 

Betreuer wieder da und erfreuen sich 
bester Gesundheit. 

Faschingsferien 

In den Faschingsferien hatten wir wie-
der tolles Programm: 

Montag: Fasching im Hort, alle kom-
men verkleidet, Fa-
schingsspiele 

Dienstag: Experimen-
te–Tag. Es gab viele 
verschiedene Statio-
nen: 

 Zaubersand (feiner 
Sand zum Modellie-
ren)  

 Magnete (mit einem 
Magnet versteckte 

Sachen aus feinem Sand holen – was 
hält, was nicht / Büroklammern aus 
einem Wasserglas fischen) 

 Farbmischstation (Mischen mit Rea-
genzgläsern, Spritzen und Pipetten) 

 Blubberblasenstation mit Seifenlauge 
und Stroh-
halmen 

 Zerlege-
Tisch (Mit 
Hammer 
und Schrau-
bendrehern 
ging es alten 
E-Geräten 
an den Kra-
gen)  

Mittwoch: 
Wanderung 
nach Feucht zum Spielplatz 

Donnerstag: Kinotag (bei Popcorn 
schauten wir mitgebrachte DVDs der 
Kinder an) 

Freitag: Wellness-/Traumreisetag (wir 
lassen die Ferien entspannt 
ausklingen) 

Ein herzliches Dankeschön 
geht an die Evang. Kirchenstif-
tung Röthenbach St. W., die 
durch ihre finanzielle Unter-
stützung dieses Repertoire an 

Experimentier-Stationen erst 
ermöglichte. 

C. Polster 
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EKD: Annette Kurschus ist neue Ratsvorsitzende 
Leitende Theologin aus Westfalen für sechs Jahre gewählt 

Annette Kurschus, Präses der Evangeli-
schen Kirche von Westfalen, wurde am 
10.11.2021 in Bremen mit 126 von 140 
abgegebenen Stimmen von Synode und 
Kirchenkonferenz zur Ratsvorsitzenden 
der Evangelischen Kirche in 
Deutschland gewählt. „Wir 
freuen uns, dass mit Annette 
Kurschus eine ausgezeichne-
te Theologin gewählt wurde, 
die ebenso leitungserfahren 
wie zugewandt ist“, so die 
Präses der EKD-Synode, 
Anna-Nicole Heinrich, in 
ihrer Gratulation. „Gemein-
sam mit den Mitgliedern des Rates wer-
de die Ratsvorsitzende Annette Kur-
schus die Stimme der evangelischen 
Kirche in den drängenden gesellschaftli-
chen Fragen zu Gehör bringen“, betonte 
Anna-Nicole Heinrich. 

Annette Kurschus, am 14.2.1963 in Ro-
tenburg an der Fulda geboren, ist in 
einem Pfarrhaus im hessischen Obersuhl 

und in Siegen aufgewachsen. Sie studier-
te ab 1983 in Bonn, Marburg, Münster 
und Wuppertal Theologie. Ab 1989 war 
sie Vikarin und dann Gemeindepfarrerin 
in mehreren Siegener Kirchengemein-

den. 2005 wurde sie Superin-
tendentin des Kirchenkreises 
Siegen. Seit 2012 steht Präses 
Annette Kurschus als erste 
Frau an der Spitze der Evan-
gelischen Kirche von Westfa-
len, der viertgrößten Landes-
kirche in Deutschland. Die 
Westfälische Wilhelms-
Universität hat ihr im Januar 

2019 die Ehrendoktorwürde der Evan-
gelischen Theologie verliehen. Seit No-
vember 2015 war sie stellvertretende 
Vorsitzende des Rates der EKD, seit 
2016 zudem Beauftragte des Rates der 
EKD für die Beziehungen zu den polni-
schen Kirchen. 

Pressestelle der EKD 

Sexualisierte Gewalt in der Kirche darf kein Tabu bleiben 
Landesbischof bittet Betroffene, sich zu melden 

Es ist ein Widerspruch, der gar nicht 
größer sein kann: In einer Kirche, die 
sich Nächstenliebe und Hilfe für 
Schwache auf die Fahnen schreibt, 
wurde vielen Menschen sexualisierte 
Gewalt angetan von Kirchenmitarbei-
tenden. In der bayrischen Landeskirche 
haben sich in den vergangenen Jahren 

166 Personen gemeldet, denen dieses 
Leid zugefügt wurde. 80% der meist 
weiblichen Betroffenen waren minder-
jährig, über die Hälfte war unter 14 
Jahren. Ein Drittel der Übergriffe an 
Kindern passierte in Kirchengemein-
den, der größere Teil in kirchlichen 
oder diakonischen Heimen. Die meis-
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ten Täter waren männlich. Experten 
gehen allerdings davon aus, dass auch 
in der bayerischen Landeskirche deut-
lich mehr Menschen sexualisierte Ge-
walt erlitten haben als die bisher be-
kannten 166 Personen. 

Schutzkonzepte in allen 
Kirchengemeinden 

„Auch der letzte Kellerwinkel des Ge-
meindehauses muss für Kinder und 
Jugendliche ein sicherer Ort sein“, die-
ses Ziel hat sich die Kirchenleitung 
gesetzt. Dafür hat die Landessynode 
2020 ein Präventionsgesetz verabschie-
det. Dieses Gesetz ist eine Selbstver-
pflichtung, alle Arbeitsbereiche in Kir-
che und Diakonie auf Risiken zu über-
prüfen und Vorkehrungen zu treffen, 
damit sexualisiert Gewalt erst gar nicht 
passiert – oder, wenn doch, rasch und 
konsequent gehandelt wird. Denn se-
xualisierte Gewalt hinterlässt bei den 
Betroffenen oft schwere seelische 
Schäden, die ein Leben lang nicht hei-
len. Ein 8-köpfiges Präventionsteam 
wird in allen Bereichen der Landeskir-
che die Mitarbeitenden schulen und 
Schutzkonzepte erarbeiten helfen. 

Nicht die Augen verschließen 

Das kann allerdings nur gelingen, so 
Barbara Pühl, die Leiterin der Fachstel-
le für den Umgang mit sexualisierter 
Gewalt, wenn alle Haupt- und Ehren-
amtlichen mitmachen und nicht die 
Augen verschließen nach dem Motto: 
Sowas kommt doch bei uns nicht vor! 
Alle müssen für sich akzeptieren: Das 
ist auch ein Thema bei uns, betont 

Pühl. Denn sexualisierte Gewalt kann 
überall geschehen, auch in der eigenen 
Kirchengemeinde. Und es ist nicht nur 
in der Vergangenheit geschehen. Auch 
in den Corona-Lockdown-Jahren 2020 
und 2021 haben sich über 40 Betroffe-
ne an die Ansprechstelle gewandt, be-
richtet Pühl. 

Landeskirchenrat will aufklären 

Der Landeskirchenrat ist entschlossen, 
alles zu tun, damit sexualisierte Gewalt 
in der Kirche nicht mehr passiert. Eine 
wichtige Voraussetzung ist, dass man 
die Fehler kennt, die in der Vergangen-
heit passiert sind und daraus lernt. Da-
für hat die bayerische Landeskirche ihre 
Akten geöffnet für eine EKD-weite 
wissenschaftliche Studie des For-
schungsverbunds ForuM. Die Studie 
soll herausfinden, welche Strukturen in 
der evangelischen Kirche sexualisierte 
Gewalt begünstigen. Die Ergebnisse 
sollen im Herbst 2023 vorliegen. Für 
den Landeskirchenrat ist es selbstver-
ständlich, mit den Strafverfolgungsbe-
hörden zusammenzuarbeiten. Schwer-
wiegende gemeldete Verdachtsfälle 
werden möglichst mit dem Einver-
ständnis der betroffenen Person zur 
Anzeige gebracht. Es wird darauf ge-
achtet, Betroffene bestmöglich zu 
schützen und zu begleiten. 

Der bayerische Landesbischof Heinrich 
Bedford-Strohm bittet Betroffene, sich 
zu melden (bei der Ansprechstelle für 
sexualisierte Gewalt - sie ist erreichbar 
unter Telefon unter 089 5595-335 oder 
per Email: AnsprechstelleSG@elkb.de). 
Betroffene werden dort beraten und 
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unterstützt – etwa durch Therapiestun-
den oder einen unabhängigen Anwalt. 
Betroffene, deren Fall strafrechtlich 
verjährt ist, können durch die Unab-
hängige Kommission finanzielle Aner-
kennungsleistungen erhalten. Diese mit 

Fachleuten besetzte Kommission 
vergibt Leistungen bis zu 50.000 Euro. 

Weitere Informationen bei: Dr. Barbara 
Pühl, Leiterin der Fachstelle für den Umgang 
mit sexualisierter Gewalt in der ELKB, Tel. 
089 5595 676 

NEIN zu Druck und Gewalt - JA zu den eigenen Werten 
und zur eigenen Meinung 

Seminar für Frauen 

Im beruflichen und privaten Alltag 
mit Selbstvertrauen Grenzen setzen 
und für sich einstehen und gleichzei-
tig im Kontakt mit anderen bleiben - 
so gelingt es, Beziehungen wirkungs-
voll zu gestalten.. Es gibt Situationen, 
in denen die Worte fehlen, Hilflosig-
keit und Schamgefühle den eigenen 
Schutz verhindern. Der Schwerpunkt 
des Seminars liegt auf dem Erkunden, 
was zu solchen Situationen führt und 
welche inneren Erlebnismuster in uns 
aktiviert werden. Theoretische Impul-
se aus der Gewaltfreien Kommunika-
tion, Austausch und vertrauensvolle 
Gespräche bieten einen Raum, um 
Wege zur Selbstfürsorge und eigenen 
Wertschätzung zu finden und mit 
klarer Kommunikation Grenzen zu 
setzen. 

Termin: Freitag, 20. Mai 2022, 16:30 -
20:30 Uhr 

Ort: Wendelstein, Martin-Luther-Haus,  
Kirchenstraße 3 

Leitung: Simone Grallath, Trainerin für 
Gewaltfreie Kommunikation, Coach, 
Konfliktmediation 

Kosten: 15,00 Euro (inkl. Getränke 
und Imbiss) 

Eine Kooperationsveranstaltung des 
Evang. Bildungswerks mit den 
Frauenbeauftragten im Dekanat 
Schwabach 

Anmeldung bis zum 13. Mai online 
unter www.ebw-schwabach.de, oder 
per E-Mail an 
ebw.schwabach@elkb.de,  
Tel. 09122 9256-420. 
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Freud und Leid 

 

 
 
Im Februar und März 2022 haben  
in Röthenbach keine Hochzeiten 
und keine Taufen stattgefunden. 

Impressum 

Herausgeber: V.i.S.d.P.: Druck: 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Röthenbach b.St.W. 
Am Kirchberg 4 

Pfarrer  
Klemens Lehnemann 

Druckerei Scheffel GmbH 
Kornburger Str. 6 
90530 Wendelstein 

90530 Wendelstein 
Tel. 09129-4273 

  
Auflage:  800 

 

Bestattungen 
Ludmilla Besel 82 Jahre 

Redaktionsschluss Gemeindebrief 3/2022 (Juli – September 2022): 
Der nächste Gemeindebrief erscheint Ende Juni 2022. 
Redaktionsschluss ist am 24. Mai 2022. 
Artikel (Berichte, Vorschau, Bilder) bitte bis 24. Mai per Mail an das Pfarramt schicken. 
pfarramt.roethenbach.stw@elkb.de 
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Einrichtungen der Kirchengemeinde 

Pfarramt: 
Gemeindehaus, Am Kirchberg 4 
Telefon: 42 73 
Fax:   43 40 
E-mail:  
pfarramt.roethenbach.stw@elkb.de 
www.roethenbachstw-evangelisch.de 

Bürostunden von Frau Meyer:  
Montag und Dienstag 9 – 11.30 Uhr, 
Donnerstag 9 – 11 Uhr   

Bankverbindungen der Evangelischen 
Kirchengemeinde Röthenbach: 
IBAN:  DE30 5206 0410 0105 5793 09 
Spendenkonto: 
IBAN:  DE17 7606 9559 0001 3793 30 

Pfarrer:  
Klemens Lehnemann 
Gemeindehaus, Am Kirchberg 4 
Telefon:  0176 -628 227 25 
E-mail: klemens.lehnemann@elkb.de 

Kirchenvorstand:  
Vertrauensfrau: Dorothea Otte 
Telefon: 2945971 
Stellvertreterin: Claudia Bärschneider 

Stiftung der ev.-luth. Kirchengemeinde 
Röthenbach: 
Bernd Bergmann, Telefon: 68 93.  
Bankverbindung:   
IBAN: DE39 7606 9559 0001 3690 40 

Förderverein ev. Gemeindehaus e.V.: 
Auskunft über Mitgliedschaft beim 
Pfarramt, Tel. 4273.  
Bankverbindung: 
IBAN: DE55 7606 9559 0001 3711 77 

Ev. Montessori Kindergarten: 
Schulstr. 6 und 8, Leitung Anita 
Kleinöder, Tel 58 26.   
www.montessori-roethenbachstw.e-
kita.de 

Ev. Kinderhort: 
Am Zehnthof 10, Leitung Christiane 
Polster, Tel. 27 07 86 
www.kinderhortroethenbach.de 

Posaunenchor: 
Dienstag, 19:00 – 20:30 Uhr, Gesamtchor 
Gemeindehaus, Leitung Harald Martin 
und Angela Ziegler 
www.roethenbachstw-
evangelisch.de/posaunenchor 
Kontakt: Harald Martin, Tel. 2945795,  
E-Mail: harald.martin@posteo.de 

Eltern-Kind-Gruppe: 
Montag, 9:30 Uhr im Gemeindehaus; in 
den Schulferien nach Absprache 
Information über das Pfarramt, Tel. 4273 
Kontakt: Sandra Ries, Tel. 0152-24306674 

Singmäuse: 
Proben für Kinder der 1. bis 4. Klasse 
donnerstags 15:00 bis 15:45 Uhr im Ge-
meindehaus, 1. Stock 
(nicht während der Schulferien) 
Neuzugänge sind herzlich willkommen.  
Kontakt:  Andrea Pods, Tel. 4571, 
www.andreapods.de 
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